
Online-Ausserbetriebsetzung eines Fahrzeuges 

mittels dezentralem iKFZ-Portal in RLP 

 

Beispielvorgang 

Verwaltung: Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich (07231000) 

Kennzeichen: BKS-LE 44       (sowie den Sicherheitscodes aus: Schild 1+2 sowie ZB-Teil1) 

 

 

 

Basismaske: 

 

  



Klick auf Logo der AusweisApp, um die Authentisierung mittels nPA zu starten: 

 

 

Identifikation mittels nPA: PIN-Eingabe erforderlich: 

 



Identifikation mittels nPA: erfolgreich abgeschlossen: 

 

 

Weiterleitung zurück ins Portal (Fenster muss händisch geschlossen werden): 

 

Zustimmung der „nachfolgenden Erklärung“ (gelber Kasten) und Klick auf „Weiter“ 



Ausfüllung der Felder:  

 

Weiterleitung zum Bezahlschritt: 

 



Auswahl der Payment-Optionen: 

 

 

Beispielhaft:     Kreditkarte 

 

Weiterleitung durch das Sicherheits-Feature:   SecureCode bzw. VerifiedOptionVISA auf die Seite der 

Bank bzw. des Kartenanbieters zur Eingabe des Sicherheitscodes 



Warten der Portalsoftware auf Rückmeldung der Bank, ob Zahlung erfolgreich war: 

 

Nach erfolgreicher Zahlung wir die Schaltfläche „Vorgang abschließen“ aktiv. 

Weiterleitung zur Seite Bestätigung. 

 

  



 

Allgemeine Informationen: 

Jede Zulassungsbehörde hat beim Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) ein elektronisches Portfach. Das KBA 

leitet den Antrag weiter in das entsprechende Postfach. Im zentralen Fahrzeugregister (ZFZR) wird 

die Außerbetriebsetzung jedoch nicht vorgenommen oder vermerkt. 

Das Fachverfahren (VIATO Z) prüft von montags bis freitags zwischen 06:00 Uhr und 20:00 Uhr alle 

zwei Stunden, ob das KBA eine XML-Datei aus dem elektronischen Postfach übermittelt hat. 

 

Wir eine Datei vorgefunden, wird der Vorgang „Außerbetriebsetzung auf eigene Fahrzeugakte“ vom 

Fachverfahren automatisiert begonnen und „geparkt“.  

 

 



In den „Offenen Vorgängen“ ist dieser dann zu finden. 

 

 

Es wurde eine passende Wiedervorlage angelegt: 

 

Detailliert: 

 



Ein Sachbearbeiter hat den geparkten Vorgang aufzurufen und zu Ende zu führen. 

Anschließend ist der Ausserbetriebsetzungs-Bescheid an den Halter zu versenden. 

 


